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Das sieht gar nicht alt aus! 
 

 
 

Kleines Täschchen in Falten gelegt, 

mit hübschem Kragen! 
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Was Ihr dazu braucht: 

 Einen Reißverschluss in passender Farbe und Länge (Hier 22cm) 

 Evtl. Webband, Knöpfe, Zackenlitze 

 2x Stoff für die Außentasche  (Hier á 55 x 16cm) 

 2x Stoff für die Futtertasche  (Hier á 20 x 14cm) 

 2x Streifen für den „Kragen“ (Hier á 20 x 8cm) 

 

Die Stoffteile bitte gut bügeln! 

 
 

Kleine Anmerkung: 

Ihr Könnt die Tasche in jeder erdenklichen Größe nähen,  

aber die Futtertasche ist der eigentliche Platz, den Ihr letzten Endes in 

dem Täschchen zur Verfügung habt.  

Daher würde ich die Maße der Außentasche irgendwie versuchen darauf 

aufzubauen.  

 

 

 

Alle Klarheiten beseitigt? Dann legen wir mal los!  
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1. 

Als erstes nehmt Ihr Euch eine Seite für die Außentasche. 

Dieses müsst Ihr nun oben und unten in einer Reihe knapp einkräuseln.  

Dazu die Fadenspannung lockern und die längste Stichlänge wählen. 

Bitte daran denken den Faden laaang abzuschneiden, sonst wird das nix. 

Ihr braucht ja gleich was zum Festhalten. 

 

 
 

Oben und unten eine Seite mit einem Knoten fixieren und am anderen 

Ende zusammen ziehen (kräuseln) 

Dann auch diese Fadenenden zur Sicherung mit einem Knoten fixieren. 

Die Falten mit den Fingern rein „kämmen“ und zupfen damit es hübsch 

aussieht.  

Anmerkung: In meinem Fall sind wir bei 20cm breite.  
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Das Gleiche macht Ihr natürlich auch mir der anderen Taschenseite 

 

 
 

2. 

Nun geht’s dem Täschchen an den Kragen. 

Dafür nehmt Ihr die Streifen für den Kragen und faltet Ihn der Länge 

nach, rechts auf rechts oder schöne Seite auf schöne Seite.  

Einmal bügeln bitte, dann lässt es sich einfacher nähen.  

Auch das ist wieder etwas, was ich lernen musste und total ungern 

gemacht hab. Lässt sich aber nicht vermeiden, wenn man seine Arbeit 

ordentlich machen möchte.  
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Nun die lange Naht knapp nähen, hierzu stelle ich die Nadel an meiner 

Maschiene ganz nach rechts und lege das Stoffstück direkt an den Fuß an. 

Wer die Nadelposition nicht verändern nicht kann, legt das Stoffstück 

innen an den Näfuß an. 

 

 
 

Wenn Ihr das gemacht habt einmal wenden, und bügeln bitte.  

 

 
 

Anmerkung  

Wenn Ihr den Kragen „verschönern“ wollt, mit Webband etc., dann ist 

jetzt der richtige Moment dafür. 

  



 

6 

 

 

Danach die Streifen, an beiden Teilen der Außentasche mit einem 

Abstand von ca. 2,5cm, von der Kräuselnaht, auf die Außentasche heften 

und knapp annähen.  

 

 
 

So sieht es dann aus, wenn es fertig ist. 
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3. 

Dann geht’s auch schon gleich an den Reißverschluss, aber keine Angst. 

Das klingt schlimmer als es ist…und wenn ich das schreibe soll es auch 

schon was heißen. Ich hab mich ewig davor gedrückt und nun kann ich 

Euch zeigen, wie das ganz einfach geht. 

Ihr legt erstmal den Außenstoff vor Euch hin, die schöne Seite nach oben. 

Dann den Reißverschluss, bündig an die Oberkante des Stoffes, mit der 

schönen Seite, auf die schöne Seite des Außenstoffes legen.  

Man nennt das auch rechts auf rechts legen. 

 

 
 

Danach legt Ihr das Futter, natürlich auch bündig, mit der guten Seite 

(rechts) nach unten, auch noch oben drauf. Das heißt schön und schön 

schaut sich an.  
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Bitte unbedingt festecken und knapp nähen. 

 

 
 

So soll das dann aussehen. 
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Mit der anderen Seite machen wir das natürlich genauso.  

 

 
 

4. 

Endspurt! 

Ihr öffnet den Reißverschluss ein Stück (ca.:3-5cm) Ihr müßt ihn später 

von innen öffnen können  

 

 
 

und legt nun die Taschenteile (Außentasche, Futtertasche) jeweils rechts 

auf rechts aufeinander.  
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Jetzt näht Ihr in einem Rutsch, beginnend an einer Ecke Futterstoff, um 

das Täschchen um zu. In der Futtermitte bitte 5cm offen lassen, denn wir 

brauchen ja noch eine Wendeöffnung ;) (Siehe die Nadeln im Foto oben) 

 

Bitte näht auch zu Beginn und zum Ende dieser Naht einmal vor- und 

zurück. Wir wollen ja, dass die Naht hält was Sie verspricht, nech. 

 

Das ist das vorläufige Ergebnis Bitte die Nahtzugabe etwas 

zurückschneiden, aber aufpassen, dass Ihr die Naht nicht erwischt. 
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Jetzt kommt der Große Augenblick….Bitte die Tasche wenden und die 

Wendeöffnung schließen.  

Wenn man die Naht in der Futtertasche etwas zieht, zeigt es sich schon 

ganz gut wo der Stoff hin will, nämlich nach innen. Diese Position am 

besten mit bügeln fixieren und dann gaaaanz knapp nähen. Hier natürlich 

auch wieder am Anfang und am Ende der Naht, die Naht sichern (Vor 

und Zurück nähen)  

 

 
 

Zum Schluss das Futtertäschchen in die Außentasche stecken und fertig 

ist unser Täschchen.  

 
 

Wer mag kann noch etwas schmales Webband als Reißverschluss 

Verlängerung an den Zipper tüddeln 
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